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Einleitung 
Martin Luther King (15. 
Jan 1929-4. Apr. 1968) 
war ein großartiger 
Mann, der sein ganzes 
Leben für den friedli-

chen Kampf für die Rassengleichheit in 
den USA widmete.  
Er leistet einen enormen Einsatz für so-
ziale Gerechtigkeit, bevor er im Alter 
von 39 Jahren ermordet wurde. 
 
Amerikaner feiern den Martin Luther 
King-Gedenktag immer am 3. Montag im 
Januar eines Jahres. 

 
Kreise den Ge-
burtstag und den 
Gedenktag im Ka-
lender ein. 

Geburt 
Martin Luther King wurde am 15. Januar 
1929 in Atlanta im Bundesstaat Georgia 

(USA) geboren. 
Später lebte er 
in Selma, Ala-
bama. 
 
Male Georgia 

(GA) grün und Alabama (AL) rot an. 
 
Kindheit 
Martins Vater und Großvater waren Pfar-
rer. Seine Mutter war Lehrerin, sie un-
terrichtete ihn im Lesen, bevor er zur 
Schule kam. Martin war ein sehr guter 
Schüler, der einige Klassen in der Grund- 
und weiterführenden Schule übersprang. 
Er mochte Lesen, Singen und Sport. Im 
Alter von 15 Jahren ging Martin auf die 
Morehouse Hochschule in Atlanta. 

Rätsel 
1. Wann wurde Martin Luther King gebo-

ren? 
 ____________________________ 
2. In welcher Stadt und welchem Bundes-

land der USA wurde er geboren? 
 _____________________________

_____________________________ 
3. Wofür ist es ein Zeichen, wenn 

schwarze und weiße Menschen unter-
schiedliche Wasserbrunnen benutzen 
müssen?  

 _____________________________
_____________________________
_____________________________ 

4. In welcher Stadt hielt Martin Luther 
King seinen „I have a dream“-Rede? 

 _____________________________ 
5. Wann wurde Martin Luther King er-

mordet? 
 _____________________________ 



Späteres Leben 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Martin Luther King erhält 1964 den Frie-
densnobelpreis. 1967 startete King die 
„Arme Leute“-Hilfsaktion, um Menschen 
in Armut zu helfen. 
 
Martin Luther King wurde am 4. April 
1968 ermordet. 

Busboykott 

Am 5. Dezember 1955 weigerte sich Rosa 
Parks in Montgomery ihren Platz im Bus 
für einen weißen Mann aufzugeben. 
Dies führte zu einem langem Busboykott 
durch Martin Luther King. Es endete in 
einer Entscheidung des obersten Ge-
richtshofes, dass Alabamas Gesetze der 
Rassentrennung verfassungswidrig sind.  

Rassentrennung 
Martin Luther King wurde Pfarrer. Er 
nutzte gewaltlose Methoden für die Be-
endung der Rassentrennung in den USA. 
Rassentrennung ist die erzwungene Tren-
nung zwischen den Menschenrassen. Wei-
ße und farbige Menschen mussten z.B. 
verschiedene Wasserbrunnen nutzen und 
in Bussen in unterschiedlichen Bereichen 
sitzen. 

I have a dream 

Ich habe einen Traum, dass meine vier 
kleinen Kinder eines Tages in einer Welt 
leben werden, in der sie nicht nach ihrer 
Hautfarbe sondern nach ihrem Charakter 
beurteilt werden. 
 
Martin Luther King hielt seine berühmte 
„I have a dream“-Rede am 28. August 
1963 am Lincoln-Denkmal in Washington, 
DC. 


